
P r o t o k o l l 
der Generalversammlung

der EnergieGenossenschaft KaufungerWald eG

Datum: 30. Juni 2022
Ort: Haferbachhalle, Niederkaufungen
Beginn: 19:10 Uhr
Ende: 20:45 Uhr

Stimmberechtigte (Anwesende (28) und Vollmachten (3)):     31

Anhang: Die Anhänge A1 bis A7 sind Bestandteile des Protokolls
und können auf unserer Seite nachgelesen werden:
https://www.eg-kaufungerwald.de
- A1: zu TOP   4: Geschäftsbericht 2021 des Vorstands
- A2: zu TOP   4: Bilanz: Aktiva und Passiva
- A3: zu TOP   4: Gewinn- und Verlustrechnung
- A4: zu TOP   5: Bericht des Aufsichtsrats zum Geschäftsjahr 2021
- A5: zu TOP   7: Beschlussvorlage über die Verwendung des Jahresergebnis 2021
- A6: zu TOP 12: Geschäftsplan für das Jahr 2023
- A7: zu TOP 12: Abschlussplan 2021 und Wirtschaftsplan 2023

TOP   1: Eröffnung und Begrüßung mit Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Vorstand Bernd Winter eröffnet die Versammlung und begrüßt die Anwesenden. Er erklärt,
dass die Versendung von Einladung, Tagesordnung fristgerecht an die Mitglieder erfolgt ist.
Ergänzungen oder Vorschläge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Die Beschlussfähigkeit der
Versammlung wird von Bernd Winter festgestellt.  
Die Vorstände Bernd Winter und Raymond Deuchert danken dem Aufsichtsrat und den
Aktiven für die geleistete Arbeit und Werner Kördel für seine Unterstützung bei der Erstellung
des Jahresabschlusses 2021.
Bevor Bernd Winter mit der Tagesordnung fortfährt, bittet er die Anwesenden, sich von ihren
Plätzen zu erheben und im Gedenken an unser verstorbenes Genossenschafts- und
Aufsichtsratsmitglied Dietrich Hoffmann aus Nieste eine Trauerminute einzulegen.

TOP   2: Wahl eines Versammlungsleiters
Hans-Joachim Binzel wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt.

TOP   3: Benennung eines Protokollführers und 3 Stimmenzähler
Als Protokollführer wird Klaus-Dieter Will und als Stimmzähler werden Gerd Meckbach, Cono
Morena und Reinhold Orth einstimmig gewählt.

TOP   4: Bericht des Vorstands und Erläuterungen zum Jahresabschluss 2021
Bernd Winter stellt den Geschäftsbericht 2021 (Anhang 1) vor, dessen wichtige Punkte hier



zusammengefasst sind:
Unsere Arbeit innerhalb der Energiegenossenschaft wurde in 2021 weiterhin durch die Covid
-19-Beschränkungen erschwert. Die Zahl der Sitzungen wurde auf ein notwendiges Minimum
reduziert, auf zusätzliche Treffen wurde verzichtet.

Trotz der covid-19-bedingten Beschränkungen konnten im Herbst zwei PV-Anlagen in
Betrieb genommen werden, die unter anderem auch den Strom für geplante E-Ladesäulen
liefern sollen. 

Mit der Förderung und der Errichtung von E-Ladesäulen sowie deren Betrieb mit Partnern
wollen wir einen weiteren Beitrag zur Mobilitätswende leisten.

Die Windparkerweiterungen von Stiftswald und Kreuzstein werden mit unseren Partnern
trotz der allgemeinen Kostensteigerung fortgeführt. Gegebenenfalls muss eine neue
Wirtschaftlichkeitsberechnung durchgeführt werden. 

Die Erträge der PV-Anlagen waren ähnlich der der Vorjahre, die der Windparks übertrafen
die Prognosen deutlich. Ursache dafür war ein in 2021 leicht erhöhtes Windaufkommen
gegenüber dem Durchschnitt der Vorjahre.

Die Kosten in 2021 sind ähnlich hoch geblieben wie in den Jahren zuvor.

In 2021 konnten wir zum dritten Mal eine Gewinnausschüttung an unsere
Mitglieder vornehmen, diesmal in Höhe von 4,0 % pro Geschäftsanteil.

Am 31.12.2021 hatten wir 382 Mitglieder (2020:360), mit gesamt 3.017 Geschäftsanteilen
(2020: 3.012). Bestandsmitglieder konnten in 2021 keine zusätzlichen Geschäftsanteile
erwerben. Neue Mitglieder wurden weiterhin aufgenommen, aber nur mit einem Geschäfts-
anteil. Diese Regelung müssen wir solange aufrecht erhalten, bis wieder größere
Investitionen realisierbar sind.

Bernd Winter erläutert der Versammlung die Bilanz 2021 mit den Zusammenstellungen
für die Aktiva- und Passivaseite (Anhang 2), sowie die Gewinn- und Verlustrechnung für das
Geschäftsjahr 2021 (Anhang 3). 

Der Versammlungsleiter dankt Bernd Winter für seine Ausführungen.
  

TOP   5: Bericht des Aufsichtsrats über den Jahresabschluss 2021 (Anhang 4)
Aufsichtsratsvorsitzender Hans-Joachim Binzel gibt der Versammlung Auskunft über die
Arbeiten des Aufsichtsrats und dankt allen Mitgliedern des Aufsichtsrats für ihr Mitwirken und
für das gezeigte Engagement.  

Der Aufsichtsrat wurde in regelmäßig stattfindenden Sitzungen vom Vorstand über die
Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere
Ereignisse informiert. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in engem
Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 und den Geschäftsplan



gemeinsam mit dem Wirtschaftsplan 2023 geprüft und in Ordnung befunden und empfiehlt
der Generalversammlung, den Jahresabschluss 2021 festzustellen und der vom Vorstand
vorgelegten Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses zuzustimmen
(siehe TOP 7).

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den
Arbeitsgemeinschaften für die geleistete Arbeit sowie Werner Kördel für seine Unterstützung
bei den steuerrechtlichen Belangen.

TOP   6: Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Der Jahresabschluss wird von der Versammlung bei einer Enthaltung einstimmig festgestellt.

TOP   7: Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 2021
Der Beschluss wird von der Versammlung entsprechend der Beschlussvorlage (Anhang 5)
bei einer Enthaltung einstimmig gefasst.

TOP   8: Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird von der Versammlung mit 28 Stimmen bei drei Enthaltungen entlastet.

TOP   9: Entlastung des Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat wird von der Versammlung mit 23 Stimmen bei acht Enthaltungen entlastet.

TOP 10: Wahlen zum Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat wird für die nächsten 3 Jahre gewählt, also bis 2025.
Die bisherigen Aufsichtsratsmitglieder stellen sich wieder zur Wahl. Für unser verstorbenes
Mitglied Dietrich Hoffmann wird ein neuer Kandidat, Herr Uwe Schmidt, vorgeschlagen, der
auch bereit ist, im Falle einer Wahl das Amt anzunehmen. Der Versammlungsleiter bedauert,
dass sich keine weiblichen Genossenschaftsmitglieder für dieses Amt zur Verfügung stellen.
Er lässt die Versammlung darüber abstimmen, ob die Wahl in geheimer Wahl oder in einem
offenen Wahlgang, in dem alle Kandidaten gleichzeitig gewählt werden, durchgeführt werden
soll. Die Versammlung entscheidet sich einstimmig für die offene Wahl, in der über alle
Kandidaten gleichzeitig abgestimmt wird.
Mit 22 Stimmen bei 2 Gegenstimmen und 7 Enthaltungen werden folgende Kandidaten in
den Aufsichtsrat gewählt:

Hans-Joachim Binzel
Axel Großberndt
Martin Lorenz
Gerd Meckbach
Cono Morena
Reinhold Orth
Uwe Schmidt
Ulf Schneider
Klaus-Dieter Will



Die Kandidaten nehmen nach Befragung des Versammlungsleiters das Ehrenamt als
Aufsichtsratsmitglied an.
Der Versammlungsleiter dankt den neuen Aufsichtsratsmitgliedern.

TOP 11: Wahlen zum Vorstand
Der Vorstand wird für die nächsten 3 Jahre gewählt, also bis 2025.
Da die Vorstandswahlen versetzt statt finden, endet in diesem Jahr nur die Amtszeit von
Bernd Winter. Dieser stellt sich wieder zur Wahl und wird mit 29 Stimmen bei 1 Gegen-
stimme und 1 Enthaltung wiedergewählt.

TOP 12: Beratung und Beschluss über den Geschäftsplan 2023
Vorstand Raymond Deuchert erklärt den Geschäftsplan 2023 (Anhang 6) und im Anschluss
den zugehörigen Wirtschaftsplan 2023 (Anhang 7). Noch offene Fragen zu den Plänen
werden von Raymond Deuchert gerne beantwortet.

Der Versammlungsleiter Hans-Joachim Binzel dankt Raymond Deuchert für seine
Ausführungen.

Der Geschäftsplan 2023 und der Wirtschaftsplan 2023 werden von der Generalversammlung
mit 29 Stimmen bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung beschlossen.

TOP 13: Verschiedenes

• Frau Gerda Osigus äußert Kritik am Bau von Windparks oder deren Ausbau, da der 
Wald als Wasserspeicher erhalten bleiben muss. Deshalb sollte sich die Energie-
genossenschaft nicht an weiteren Windparkprojekten beteiligen, denen weitere 
Waldflächen zum Opfer fallen. Dem widersprachen aber viele Mitglieder, da seit 
Jahren erwiesen ist, dass durch den Klimawandel und die dadurch entstehenden 
Trockenperioden deutlich größere Waldflächen vernichtet werden, als dies durch den 
Bau von Windparks geschieht. Vielmehr muss eine schnelle und deutliche Reduktion 
von CO-2-Emissionen voran getrieben werden, um die Entstehung von häufigeren 
Trockenperioden zu stoppen. Das Ziel der Energiegenossenschaft muss es deshalb 
sein, in CO-2-vermeidende energieproduzierende oder in energiesparende Techniken
zu investieren.

• Bernd Winter bittet die Mitglieder, bei der Suche nach Investitionsmöglichkeiten 
mitzuwirken und Ideen und Vorschläge dem Vorstand mitzuteilen.
Neben unseren Standard-Investitionen wie Windparks, Photovoltaik und E-
Ladesäulen wurden von unseren Mitgliedern genannt:
◦ Wärmepumpe in Verbindung mit Photovoltaik
◦ Fernwärme / Fernwärmenetz
◦ Energieversorgung in Wohnsiedlungen / Wohnblöcken
◦ Wasserstofftechnik für Gebäude und Verkehr
◦ Beteiligung am lokalen / regionalen ÖPNV
◦ E-Bikes und E-Lastenräder und Lademöglichkeiten
◦ Beteiligungen an Wohnungsbaugenossenschaften



• Regelung über Dividendenzahlungen
In unserer Satzung ist eine maximale Ausschüttung von 4% festgelegt.
Erläuterung des Versammlungsleiters dazu:
Diese Regelung kann von der Generalversammlung in der Satzung geändert werden.
Der Punkt muss aber bereits in der Tagesordnung stehen.
D.h., der Beschluss für eine Satzesänderung bzgl. der Änderung der 
Gewinnausschüttung muss in der Tagesordnung stehen, die mit der Einladung zur 
Generalversammlung an unsere Mitglieder gesendet wird.

• Inbetriebnahme der Windparkerweiterungen Stiftswald und Kreuzstein
Da noch einige Hürden zu nehmen sind, werden sich die Vorbereitungen und die 
Planungsphase noch hinziehen. Deshalb ist frühestens in 2025 mit der 
Inbetriebnahme der erweiterten Windparks zu rechnen.

Die Generalversammlung dankt dem Vorstand und dem Aufsichtsrat für die über Jahre geleistete Arbeit
und die guten Ergebnisse, die in dieser Zeit erzielt wurden.

Der Versammlungsleiter schließt die Versammlung um 20:45 Uhr, wünscht allen einen guten Heimweg 
und gute Gesundheit.

Kaufungen, 18. Juli 2022

__________________________ ________________________
Vorstand Raymond Deuchert Vorstand Bernd Winter

__________________________ ________________________
Hans-Joachim Binzel Klaus-Dieter Will
Versammlungsleiter Schriftführer



 

 

 

Vorstandsbericht zum Geschäftsjahr 2021 

 

Die Arbeit unserer Energiegenossenschaft war im Jahr 2021 weiterhin von den Covid 19-

Beschränkungen betroffen. Es gab wenige Gelegenheiten, sich zu treffen, sich zu 

besprechen, Meinungen auszutauschen und Ideen zu entwickeln. So führten wir nur 4 VS-

Sitzungen und drei AR-Sitzungen durch. Die Generalversammlung am 28. Oktober 2021 

mussten wir unter den Einschränkungen der Covid-19-Regelungen durchführen, mit 

deutlich weniger Teilnehmern als in den Vorjahren. 

 

 

Investitionen 

 

PV-Anlagen 

Im Herbst konnten wir zwei PV-Anlagen in Betrieb nehmen. Die erste mit 13,2 KWh 

Leistung auf dem Gebäude der ehemaligen Sozialstation der Gemeinde in der Niester 

Straße, Investition 17,5 T€. Die zweite mit 29,04 KWh Leistung auf dem Dach der 

Haferbachhalle, Investition 32,3 T€.  
 

Beide Anlagen sollen zukünftig Strom für den Betrieb der geplanten E-Ladesäulen liefern 

und / oder in Gebäude der Gemeinde einspeisen, z.B. den Bauhof und die neu geplante 

Grundschule an der Haferbachhalle. Hierfür sind noch weitere rechtliche und 

administrative Fragen zu klären. 

 

E-Ladesäulen  

Wir wollen alternative Antriebe in Kaufungen fördern und E-Ladesäulen errichten und 

mit Partnern betreiben. Im Jahr 2021 haben wir Förderanträge dazu gestellt, die 

bewilligt wurden.  

 

Windkraft 

Zurzeit planen wir zusammen mit unseren Partnern die Erweiterung des WP Stiftswald 

um drei Anlagen und die Erweiterung des Windparks Kreuzstein um bis zu zwei Anlagen. 

Die derzeitigen extremen Kostensteigerungen werden bei allen Erweiterungsplanungen 

eine Neukalkulation der Wirtschaftlichkeit notwendig machen. 

 

 

Erträge und Kosten  

 

Die Erträge aus unseren PV-Anlagen lagen im Durchschnitt der Vorjahre. Die Erträge aus 

unseren Beteiligungen an den Windparks übertrafen die Prognosen erheblich. Ursache 

dafür war ein im Jahr 2020 leicht erhöhtes Windaufkommen gegenüber dem 

Durchschnitt der vorausgegangenen Jahre. 

 

Unsere Kosten bewegten sich im Rahmen der Vorjahre. 

In 2021 konnten wir zum dritten Mal eine Gewinnausschüttung an unsere Mitglieder 

vornehmen, diesmal in Höhe von 4,0 % eines Geschäftsanteils. Wir erwarten, dass wir 

Ausschüttungen in vergleichbarer Höhe auch zukünftig vornehmen können. 

 



 

 

Mitgliederbewegung 

 

Am 31.12.2021 hatten wir 382 Mitglieder (2020:360), die 3.017 Geschäftsanteile 

gezeichnet hatten (2020: 3.012) 

 

Bestandsmitglieder konnten in 2021 keine zusätzlichen Geschäftsanteile erwerben. 

Neue Mitglieder nahmen wir weiterhin auf, allerdings nur mit einem Geschäftsanteil. 

Diese Regelung müssen wir bis auf Weiteres aufrechterhalten, solange keine größeren 

Investitionsmöglichkeiten realisierbar sind. 

 

 

Kaufungen, 30.06.2022 

 

 

Raymond Deuchert, Vorstand Bernd Winter, Vorstand 



Blatt 1

Bilanz zum 31.12.2021

EnergieGenossenschaft Kaufungerwald eG
Kaufungen

Handelsrecht

AKTIVA

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
 

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstat-
tung 118.244,00 87.760,00

II. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 1.214.161,33 1.222.378,33

2. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Be-
teiligungsverhältnis besteht 104.433,33 104.433,33

1.318.594,66 1.326.811,66

Summe Anlagevermögen 1.436.838,66 1.414.571,66

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 415,67 395,57

2. sonstige Vermögensgegenstände 5.379,89 0,00

5.795,56 395,57

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben 
bei Kreditinstituten und Schecks 247.428,68 227.562,22

Summe Umlaufvermögen 253.224,24 227.957,79

1.690.062,90 1.642.529,45



Blatt 2

Bilanz zum 31.12.2021

EnergieGenossenschaft Kaufungerwald eG
Kaufungen

Handelsrecht

PASSIVA

EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
 

A. Eigenkapital

I. Geschäftsguthaben

1. der verbleibenden Mitglieder 1.508.500,00 1.506.000,00

2. der ausscheidenden Mitglieder 11.000,00 0,00

1.519.500,00 1.506.000,00

II. Kapitalrücklage 6.150,00 5.745,00

III. Ergebnisrücklagen

1. gesetzliche Rücklage 35.586,00 22.886,00

2. andere Ergebnisrücklagen 3.090,00 3.090,00

38.676,00 25.976,00

IV. Bilanzgewinn 112.598,23 68.766,01

- davon Gewinnvortrag EUR 8.966,01 (EUR 
3.212,30)

Summe Eigenkapital 1.676.924,23 1.606.487,01

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 1.580,88 577,86

2. sonstige Rückstellungen 11.091,00 8.858,00

12.671,88 9.435,86

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 466,79 774,85

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 
EUR 466,79 (EUR 774,85)

2. sonstige Verbindlichkeiten 0,00 25.831,73

- davon aus Steuern EUR 0,00 (EUR 2.516,73)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 
EUR 0,00 (EUR 13.331,73)

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem 
Jahr EUR 0,00 (EUR 12.500,00)

466,79 26.606,58

1.690.062,90 1.642.529,45



Blatt 6

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

EnergieGenossenschaft Kaufungerwald eG
Kaufungen

Handelsrecht

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

 
1. Umsatzerlöse 12.289,94 12.330,12

2. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermö-
gens und Sachanlagen 11.694,84 10.943,00

3. sonstige betriebliche Aufwendungen 8.929,73 6.338,13

4. Erträge aus Beteiligungen 152.037,34 105.590,66
- davon aus verbundenen Unternehmen EUR 152.037,34 

(EUR 105.590,66)

5. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 93,75 234,38

6. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 27.276,74 26.851,56

7. Ergebnis nach Steuern 116.332,22 73.553,71

8. Jahresüberschuss 116.332,22 73.553,71



Blatt 7

Kontennachweis zur G.u.V. vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

EnergieGenossenschaft Kaufungerwald eG
Kaufungen

Handelsrecht

Konto  Bezeichnung EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
 

Umsatzerlöse

8400 Erlöse 19% USt Bürgerhaus 200620042210 4.423,69 4.856,99
8401 Erlöse 19% USt Bettenhäus Weg 0620042402 3.175,19 2.529,67
8402 Erlöse 19% USt Mieterstrom 200620045608 2.833,89 4.943,46
8403 Erlöse 19% USt 45608 Th.H.Str. 1.857,17 0,00

12.289,94 12.330,12

Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen

4824 Abschr. Geschäfts- oder Firmenwert 4.817,00 4.817,00
4830 Abschreibungen auf Sachanlagen 6.877,84 6.126,00

11.694,84 10.943,00

sonstige betriebliche Aufwendungen

2300 Sonstige Aufwendungen Rückbau 1.233,00 893,00
4220 Pacht, unbewegliche Wirtschaftsgüter 618,65 618,65
4360 Versicherungen 1.380,30 1.263,56
4380 Beiträge 455,00 360,61
4600 Werbekosten 0,00 50,00
4900 Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.220,00 0,00
4940 Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur) 27,10 27,10
4950 Rechts- und Beratungskosten 532,39 1.030,56
4955 Buchführungskosten 1.000,00 0,00
4957 Prüfungskosten Verband 0,00 1.000,00
4970 Nebenkosten des Geldverkehrs 343,73 331,23
4980 Sonstiger Betriebsbedarf 2.119,56 763,42

8.929,73 6.338,13

Erträge aus Beteiligungen

2603 Ertr. Beteiligungen an PersG, verb. UN 152.037,34 105.590,66

davon aus verbundenen Unternehmen EUR 
152.037,34 (EUR 105.590,66)

2603 Ertr. Beteiligungen an PersG, verb. UN

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

2126 Zinsen zur Finanzierung Anlagevermögen 93,75 234,38

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

2200 Körperschaftsteuer 25.855,00 25.452,00
2208 Solidaritätszuschlag 1.421,74 1.399,56

27.276,74 26.851,56

Jahresüberschuss 116.332,22 73.553,71

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

2860 Gewinnvortrag nach Verwendung 8.966,01 3.212,30

 

Übertrag 125.298,23 76.766,01



Blatt 8

Kontennachweis zur G.u.V. vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

EnergieGenossenschaft Kaufungerwald eG
Kaufungen

Handelsrecht

Konto  Bezeichnung EUR
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
 
Übertrag 125.298,23 76.766,01

 
Einstellungen in Ergebnisrücklagen

in die gesetzliche Rücklage

2496 Einstellungen gesetzliche Rücklage 12.700,00 8.000,00

Bilanzgewinn 112.598,23 68.766,01



 
 
 
 

Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2021 

 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 

obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und fasste die in seinen 

Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse. Dafür und für das gezeigte Engagement möchte ich 

an dieser Stelle allen Mitgliedern des Aufsichtsrates danken. 

 

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die 

Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über besondere 

Ereignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende in engem Informations- und 

Gedankenaustausch mit dem Vorstand. 

 

Den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 hat der Aufsichtsrat in seiner letzten Sitzung am 

07. Juni 2022 geprüft und in Ordnung befunden. 

  

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Generalversammlung, den vom Vorstand vorgelegten 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 zuzustimmen. 

  

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den 

Arbeitsgemeinschaften für die geleistete Arbeit. 

 

 

Kaufungen, im Juni 2022 

 

 

 

 

Hans-Joachim Binzel 

Aufsichtsratsvorsitzender  

 



 

Beschlussvorlage 
Tagesordnungspunkt 7 

Verwendung des Jahresüberschuss 2021: 

Die Generalversammlung möge beschließen: 
 
Vom Jahresüberschuss 2021 in Höhe von 116.332,22 € zzgl. dem 
Gewinnvortrag aus 2020 in Höhe von 8.966,01 € - zusammen 125.298,23 € - 
werden 12.700,- € in die gesetzliche Rücklage eingestellt. 

Von den verbleibenden 112.598,23 € - werden 60.240,00 € als Gewinnanteile am 
30.07.2022 an die Mitglieder ausgezahlt.  
 
Für jeden der 3.012 dividendenberechtigten Geschäftsanteile bedeutet das eine 
Gewinnauszahlung von 20,00 €. 

Der Restbetrag in Höhe von 52.358,23 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 



 

 

 

Geschäftsplan für das Geschäftsjahr 2023 
 

A) Einnahmen und Ausgaben 

 

Für das Geschäftsjahr 2023 erwarten wir konstante Einnahmen aus unseren 

Beteiligungen an den Windparks und leicht ansteigende Erträge unserer PV-Anlagen, da 

wir in 2022 zwei weitere kleine Anlagen in Betrieb nehmen. 
 

Auf der Ausgabenseite rechnen wir mit deutlich steigenden Betriebsausgaben, 

einerseits inflationsbedingt, zum anderen weil wir höhere Rückbaurückstellungen für 

unsere PV-Anlagen berücksichtigen müssen. 

 

B) Investitionen 
 

Zusammen mit unseren Partnern werden wir die Planungen für die Erweiterung des 

Windparks Stiftswald um 3 Anlagen und des Windparks Kreuzstein um 2 Anlagen 

fortsetzen.  
 

Wir planen den Bau von 3 oder 4 weiteren PV-Anlagen und den Aufbau von 6 

Ladestationen für E-Autos, davon 4 als Schnellladestationen. 
 

Die geplanten Investitionen in Höhe von ca. 250 Tsd. € werden wir aus Eigenmitteln und 
Kapitalrückflüssen unserer Beteiligungen an den Windparks finanzieren.  
 

Ob wir die geplanten Investitionen realisieren werden, hängt sehr von der zukünftigen 

Preisentwicklung ab. Wir erwarten, dass die von der Bundesregierung auf den Weg 

gebrachten Gesetzesänderungen bessere Rahmenbedingungen für unsere geplanten 

Investitionen schaffen. 
 

C) Mitgliederentwicklung 

In 2023 erwarten wir weiter leicht ansteigende Mitgliederzahlen. Der Erwerb weiterer 

Geschäftsanteile durch Bestandsmitglieder wird auch in 2023 voraussichtlich nicht 

möglich sein. 

Anhang 

Wirtschaftsplan 2023 

 



EnergieGenossenschaft KaufungerWald eG

Abschluss 2021 Wirtschaftsplan 2023 28.06.22

AKTIVA 1.642.529 € 1.690.063 € 1.659.983 € 1.679.687 €

0 € 0 € 0 € 0 €

B Anlagevermögen 1.414.572 € 1.436.839 € 1.558.537 € 1.629.448 €

I. Sachanlagen 87.760 € 118.244 € 336.373 € 428.244 €

87.760 € 118.244 € 336.373 € 178.244 €

Neue Investition 250.000 € 250.000 €

II. Finanzanlagen 1.326.812 € 1.318.595 € 1.222.163 € 1.201.204 €

1. Beteiligungen 1.222.378 € 1.214.161 € 1.117.730 € 1.201.204 €

Windpark Stiftswald 852.367 € 850.177 € 772.810 € 717.210 €

Windpark Söhrewald/Niestetal 111.383 € 110.612 € 111.384 € 215.432 €

Windpark Kreuzstein 257.628 € 252.372 € 233.536 € 218.561 €

Beteiligungen an Bürgerwerke eG 1.000 € 1.000 € 1.000 € 50.000 €

104.433 € 104.433 € 104.433 € 0 €

Ausleihung an Windpark Söhrewald/Nieste 104.433 € 104.433 € 104.433 € 0 €

C. Umlaufvermögen 227.958 € 253.224 € 100.446 € 49.239 €

396 € 5.796 € 2.000 € 2.000 €

396 € 416 € 2.000 € 2.000 €

2. sonstige Vermögensgegenstände 5.380 €

227.562 € 247.429 € 98.446 € 47.239 €

D. Rechnungsabgrenzungsposten 0 € 0 € 1.000 € 1.000 €

PASSIVA 1.642.529 € 1.690.063 € 1.668.983 € 1.679.687 €

A. Eigenkapital 1.606.487 € 1.676.924 € 1.617.694 € 1.644.148 €

I. Geschäftsguthaben 1.506.000 € 1.519.500 € 1.520.500 € 1.525.500 €

1. der verbleibenden Mitglieder 1.506.000 € 1.508.500 € 1.520.500 € 1.525.500 €

2. der ausscheidenden Mitglieder 0 € 11.000 € 0 € 0 €

II. Ergebnisrücklagen 31.721 € 44.826 € 40.000 € 51.000 €

Kapitalrücklage 5.745 € 6.150 € 5.000 € 7.000 €

gesetzliche Rücklage 22.886 € 35.586 € 31.000 € 40.000 €

andere Ergebnisrücklagen 3.090 € 3.090 € 4.000 € 4.000 €

III. Bilanzgewinn 68.766 € 112.598 € 57.194 € 67.648 €

B. Rückstellungen 9.436 € 12.672 € 24.039 € 24.039 €

1. Steuerrückstellungen 578 € 1.581 € 15.039 € 15.039 €

2. sonstige Rückstellungen 8.858 € 11.091 € 9.000 € 9.000 €

C. Verbindlichkeiten 26.607 € 467 € 27.250 € 11.500 €

775 € 467 € 1.500 € 1.500 €

2. sonstige Verbindlichkeiten 25.832 € 0 € 25.750 € 10.000 €

Abschluss

2020
Abschluss

2021
Plan

2022
Plan

2023

A Rückständige fällige Einzahlungen
auf Geschäftsanteile

Rückständige fällige Einzahlungen auf 
Geschäftsanteile

1. andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung

2. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen 
ein Beteiligungsverhältnis bestehen

I. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten und Scheck

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen



EnergieGenossenschaft KaufungerWald eG
Abschluss 2021 Wirtschaftsplan 2023 28.06.22

1. Umsatzerlöse 12.330 € 12.290 € 12.400 € 14.400 €

Bürgerhaus 4.857 € 4.424 € 4.200 € 4.200 €

Bettenhäuser Weg 2.530 € 3.175 € 2.200 € 2.200 €

Provision Gemeindewerk 0 € 500 € 500 €

Mieterstrom 4.943 € 4.691 € 5.500 € 5.500 €

Neue Anlagen 2022 2.000 €

2. Abschreibungen -10.943 € -11.695 € -11.168 € -13.665 €

-10.943 € -11.695 € -11.168 € -13.665 €

3. sonstige betriebliche Aufwendungen -6.338 € -8.930 € -10.870 € -11.550 €

Aufwand Vorstand, Aufsichtsrat -2.400 € -2.400 €

Sonstige Aufwendungen Rückbau -893 € -1.233 € -1.000 € -1.400 €

Pacht, unbewegliche Wirtschaftsgüter -619 € -619 € -620 € -620 €

Versicherungen -1.264 € -1.380 € -1.500 € -1.500 €

Beiträge -361 € -455 € -500 € -500 €

Werbekosten -50 € -250 € -250 €

Sonstige betriebliche Aufwendungen 0 € -1.220 € 0 € 0 €

Porto 0 € 0 € -30 € -30 €

Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur) -27 € -27 € 0 € 0 €

Rechts- und Beratungskosten -110 € -532 € -2.000 € -2.000 €

Abschluss- und Prüfungskosten -1.000 € -1.000 € -500 € -500 €

Nebenkosten des Geldverkehrs -331 € -344 € -100 € -350 €

Sonstiger Betriebsbedarf -1.684 € -2.120 € -1.970 € -2.000 €

4. Erträge aus Beteiligungen 105.591 € 152.037 € 77.500 € 101.000 €

Beteiligung Söhrew./Niestetal 11.111 € 37.035 € 10.800 € 14.000 €

WP Stiftswald 79.200 € 97.905 € 54.500 € 75.000 €

Windpark Kreuzstein 15.280 € 16.320 € 12.200 € 12.000 €

5. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 € 0 € 0 € 0 €

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -234 € -94 € -300 € -300 €

Zinsen zur Finanzierung Anlagevermögen -234 € -94 € -300 € -300 €

7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -26.852 € -27.277 € -11.869 € -23.738 €

Körperschaftsteuer -25.452 € -25.855 € -11.250 € -22.500 €

Körperschaftsteuer für Vorjahre 0 € 0 € 0 € 0 €

Solidaritätszuschlag -1.400 € -1.422 € -619 € -1.238 €

Solidaritätszuschlag für Vorjahre 0 € 0 € 0 € 0 €

Kapitalertragsteuer 25% 0 € 0 € 0 € 0 €

SolZ auf Kapitalertragsteuer 25% 0 € 0 € 0 € 0 €

8. Ergebnis nach Steuern 73.554 € 116.332 € 55.694 € 66.148 €

9. Jahresüberschuss / -fehlbetrag 73.554 € 116.332 € 55.694 € 66.148 €

10. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 3.212 € 8.966 € 9.000 € 9.000 €

11. Entnahmen aus der Kapitalrücklage 0 € 0 € 0 € 0 €

12. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen 0 € 0 € 0 € 0 €

13. Einstellungen in Ergebnisrücklagen -8.000 € -12.700 € -7.500 € -7.500 €

14. Bilanzgewinn 68.766 € 112.598 € 57.194 € 67.648 €

GEWINN- UND 
VERLUSTRECHNUNG

Abschluss

2020
Abschluss

2021
Plan

2022
Plan

2022

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlage
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